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Zur langfristigen Sicherung und weiteren Entwicklung des Europa-Parks an sei-
nem Standort war es geboten, den Gemeinden Rust und Ringsheim eine über die 
Eigenentwicklung hinausgehende besondere Entwicklungsaufgabe im Freizeit- 
und Dienstleistungsbereich zuzuweisen. 
 
Angesichts der regionalwirtschaftlichen Bedeutung des Europa-Parks hat deshalb 
die Verbandsversammlung im Juli 2003 die Regionalplan-Änderung „Regionalbe-
deutsamer Schwerpunkt für Freizeit und Tourismus Rust/Ringsheim“ als Satzung 
mit folgendem Inhalt beschlossen:  
 
- „Z  Den Gemeinden Rust und Ringsheim werden besondere Entwicklungsauf-

gaben im Freizeit- und Dienstleistungsbereich zugewiesen. 
 

-  Z Zur Sicherung und Entwicklung der überregional bedeutsamen Freizeit- 
und Tourismusfunktion am Standort Rust/Ringsheim ist in der Raumnut-
zungskarte ein Vorranggebiet für Freizeit und Tourismus festgelegt. Zuläs-
sig sind Dienstleistungseinrichtungen, die im Zusammenhang mit der Frei-
zeit- und Tourismusfunktion stehen. Ausgeschlossen sind insbesondere 

 
• Gewerbenutzungen, soweit nicht auf den Bereich Freizeit und Touris-

mus bezogen, 
 
• Einzelhandelsgroßprojekte einschließlich Hersteller-Direktverkaufs-

zentren (Factory-Outlet-Center).“ 
 
 
Zur Sicherstellung einer raum- und umweltverträglichen Entwicklung und zum 
Erhalt der funktionalen Bezüge zwischen den an das Vorranggebiet angrenzende 
Waldgebieten wurde 2003 ein raumordnerischer Vertrag zwischen dem Regional-
verband und den Belegenheitsgemeinden abgeschlossen. Darin verpflichten sich 
die Gemeinden Rust und Ringsheim, innerhalb des Vorranggebiets für Freizeit 
und Tourismus einen 500 m breiten Freiraumkorridor zwischen den Waldgebieten 
„Feindschießen“ und „Niederwald“ von baulicher Entwicklung freizuhalten und 
somit in seinen Freiraumfunktionen dauerhaft zu sichern (vgl. beigefügte Erläute-
rungskarte). Die konkrete räumliche Festlegung des Freiraumkorridors sollte in 
der Bauleitplanung erfolgen.  
 
Der am 08.12.2016 als Satzung beschlossene neue Regionalplan enthält inhalts-
gleiche Regelungen.  
 
Seit Eintritt der Rechtskraft der Regionalplanänderung sind weit mehr als 10 Jahre 
vergangen. Es ist deshalb angezeigt, das für Regionalplanänderungsverfahren 
zuständige politische Gremium über die bisherige Entwicklung und die weiteren 
kurz-, mittel- und langfristigen Projektplanungen des Europa-Parks zu informieren. 
 
Die Referenten, Herr Bürgermeister Klare sowie Herr Kreft von Byern, werden in 
der Sitzung die bisherige Entwicklung sowie die Perspektiven darstellen und er-
läutern. Im Anschluss sollen die Ausschussmitglieder sich vor Ort persönlich ei-
nen Eindruck von der aktuellen Situation machen können.  
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